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Anziehend 13
Innenstadtbereiche      
zum Wohlfühlen 

Überholspur 10
Viele Neuerungen           
für Zweirad-Fans

Hitparade 6
Mitreißendes Veranstal-
tungsfeuerwerk

Erfolgsfestival 4
Von 1. Juni bis                 
30. September

Mit dem Open Air-Fotofestival „La Gacilly Baden Photo“ ist Baden 
schlagartig zum internationalen Tourismus-Magneten aufgestie-
gen. In diesem Jahr werden zwei neue Foto-Routen eine bildge-

waltige „Hymne an die Erde“ in unsere Stadt komponieren, bei der 
33 Themengalerien auf 7 Kilometern Länge für beeindruckende, 
aber auch aufwühlende Eindrücke sorgen werden. 

Die fotogenste Tourismus-Stadt
Kometenhafter Aufstieg in die internationale Top-Liga 

Auszeichnung für unsere Vorzeige-Gartenstadt
Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Schaugärten ausgezeichnet, die durch ihre Qua-

lität überzeugen und 100% ökologisch – also ohne Pestizide, chemisch-synthetische 

Düngemittel und Torf – gepflegt werden. Bürgermeister Stefan Szirucsek und Stadt-

gartendirektor Gerhard Weber konnten den „Goldenen Igel“ für die Vorzeige-Garten-

stadt von Landesrat Martin Eichtinger und Präsident Alfred Riedl entgegen nehmen.

Amtliche Mitteilungen
Ausgabe 02 / 2019
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Klima-Maßnahmenplan 
beschlossen
Stadt Baden reagiert auf Klimakrise

Baden nimmt den Klimawandel ernst und setzt weitere Schritte. Die 
e5-Gemeinde Baden beschließt eine Anpassungsstrategie an den Kli-
mawandel und legt Kriterien für städtebauliche Wettbewerbe fest. 
Dabei werden energie- und klimaschutzrelevante Gesichtspunkte 
berücksichtigt. Zusätzlich verabschiedet der Stadtrat einen e5-Maß-
nahmenplan.

Aufgabe der Stadtentwicklung
Bürgermeister Stefan Szirucsek und Vizebürgermeisterin Helga 
Krismer betonen, dass diese Klima-Anpassungsmaßnahmen eine 
wichtige Aufgabe der Stadtentwicklung darstellen. „Wir haben in 
Baden in den letzten Jahren Maßnahmen gesetzt, um die Stadt für 
die neuen Herausforderungen durch den Klimawandel fit zu machen. 
Dies betrifft die Parkanlagen, innerstädtische Grünbereiche und das 
Stadt-Mikroklima, aber auch Maßnahmen im Gebäudebereich oder 
bei der Flächenversiegelung.“

Klimaziele einhalten
Gemeinsam mit den Bürgern unternimmt Badens Politik Anstrengun-
gen, die Klimaziele einzuhalten. Anpassungen erfolgen bei der Grün-
raumbewirtschaftung (Pflanzenauswahl), aber auch gegen die Überhit-
zung von Innenräumen, das Trinkwasserangebot oder Schattenzonen 
in der Innenstadt. Die Klimawandelanpassungsstrategie berücksichtigt 
vorerst fünf Handlungsfelder: Hitze/Trockenheit, Wind/Sturm, Starkre-
gen, Hochwasser und Steinschlag. Die Strategie wird alle drei Jahre 
überprüft und wenn nötig angepasst. Ziel ist, dass bei der Ausschreibung 
von städtebaulichen bzw. architektonischen Wettbewerben energie- und 
klimaschutzrelevante Gesichtspunkte sowie der Einsatz von erneuerba-
ren Energien geprüft und wo möglich berücksichtigt wird.  

Liebe Badenerin, 
lieber Badener!

Die Gartenstadt erblüht. Wenn Sie 

einen Garten genießen oder Pflanzen 

auf ihrem Balkon lieb gewonnen haben, 

achten Sie bitte auf Kriterien von der 

Initiative „Natur im Garten“: verzich-

ten Sie auf Pestizide und Kunstdünger, 

kaufen Sie Erde ohne Torf und geben 

Sie unseren Insekten möglichst viel 

Lebensraum. 

Die Umwelt verändert sich mit 

der Klimakatastrophe rasant. Daher 

setzen wir heute mit hitzetoleranten 

Bäumen wie in der Pfarrgasse und Rat-

hausgasse die CO2-Speicher, Schat-

tenspender und Feuchtigkeitsspeicher 

von Morgen. Machen Sie mit, wenn 

Baden erblüht! Da an mich derzeit 

viele Verbesserungsvorschläge von 

Bürgerinnen und Bürgern herangetra-

gen werden, darf ich garantieren: Wir 

prüfen jede Idee! Gemeinsam bringen 

wir Baden weiter, damit es einen hohen 

Wohlfühlfaktor im Grätzl hat und 

an Strahlkraft als Ganzes weiterhin 

gewinnt. 

Die vielen Veranstaltungen und das 

Foto-Festival lassen den Pulsschlag 

unserer Stadt über die Grenzen hinweg 

hören! Gastfreundlichkeit und Lebens-

freude sind mit dem Grün als Marken-

treiber unsere Garantie für Morgen.

Ihre Vizebürgermeisterin                                   

Dr. Helga Krismer  

Vzbgm. Helga Krismer, Dir. Gerhard Weber, Gerfried Koch 
und Bgm. Stefan Szirucsek sorgen für gutes Klima.
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Sichere Trinkwasser-
versorgung
Durch den Einsatz modernster Technik

Um die Versorgungssicherheit unseres Trinkwassers sicherzustellen, 
wurde viel investiert. Der Stadtchef dazu: „Der Gemeinderat hat 
Investitionen von rund 554.000 Euro im Bereich Wasserwirtschaft 
beschlossen.“ 

Trinkwasser in höchster Qualität
Baden ist in der glücklichen Lage, über ein eigenes Wasserwerk 
zu verfügen und damit Trinkwasser in höchster Qualität  ins Haus 
liefern zu können. Die aktuellen Maßnahmen stellen sicher, dass 
unser hochwertiges Wasser zu jeder Zeit – auch in Ausnahmesitu-
ationen – in unsere Häuser und Wohnungen fließt. So werden etwa 
die rund 70 Jahre alten Kreiselpumpen, die das Trinkwasser über 
drei Transportleitungen von Ebenfurth nach Baden befördern, durch 
Tauchmotorpumpen ersetzt. Die Wartungsarbeiten an den alten 
Pumpen wurden immer schwieriger, es waren kaum noch Ersatzteile 
dafür zu bekommen. „Die modernen Tauchmotorpumpen sind bei 
geringerem Energieverbrauch wesentlich effizienter.“

Goldrichtige Entscheidung!
Viel Weitblick bewies Bürgermeister Szirucsek auch mit der Errich-
tung des neuen Trinkwasser-Verbindungsschachtes in der Haidhof-
straße. Denn nur zwei Monate nach dessen Inbetriebnahme sorgte er 
dafür, dass es in Baden trotz eines Rohrbruches an einer Transport-
leitung zu keinerlei Engpässen in der Wasserversorgung kam. Der 
Stadtchef unterstreicht: „Diesen neuen Verbindungsschacht in der 
Haidhofstraße zu errichten und offensiv in unser Trinkwasser-System 
zu investieren, hat sich als goldrichtig erwiesen. Mit unserer moder-
nen, gut ausgebauten Infrastruktur können wir eine flächendeckende, 
nahtlose Trinkwasserversorgung selbst bei extremen Verbräuchen 
in den Sommermonaten oder – so wie gerade unter Beweis gestellt 
– bei Ausfall einer Hauptleitung sicherstellen.“         

Badens Trinkwasser: Garantiert erste Güte.

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!
In Baden bewegt sich etwas. Man spürt, 

dass unsere Stadt modern und lebendig ist. 

Dieses Gefühl wird auch durch zahlreiche 

Gäste, die gerne nach Baden kommen, 

begeistert bestätigt. Baden ist eine Stadt, 

in der man gerne lebt und in der man gerne 

Zeit verbringt. Badener und Gäste besu-

chen gerne die lebendige Innenstadt. 

Das schöne Stadtbild, die gepflegten 

Parkanlagen und die vielfältigen Erho-

lungsmöglichkeiten ziehen viele Menschen 

an. Die Bezirkshauptstadt Baden ist auch 

Arbeitsstätte für viele Menschen aus der 

Region, die täglich als Einpendler zu ihrem 

Arbeitsplatz nach Baden fahren. 

Eine lebendige Stadt lebt von der Er-

reichbarkeit. Je besser eine Stadt erreich-

bar ist, desto stärker kann sie am wirt-

schaftlichen Wachstum teilhaben. Die in 

der Stadt verfügbaren Flächen sind knapp 

und nicht vermehrbar.  Um die Erreichbar-

keit des Stadtzentrums sicherzustellen, 

sind mehrere Maßnahmen erforderlich: Die 

Schaffung zentrumsnaher Parkplätze für 

die Bevölkerung und Gäste der Stadt. Der 

Ausbau fußläufiger Verbindungen und des 

Radwegenetzes. Ein attraktives Netz im 

öffentlichen Verkehr. 

Für Einpendler ein Anreizsystem um 

vermehrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

in das Stadtzentrum zu kommen. 

Wir bewegen uns auf dem richtigen Weg, 

um die Stadt lebendig und attraktiv zu 

halten. Erste Schritte wurden mit der 

Vereinheitlichung der Kurzparkzonen, dem 

Startschuss zur Planung zusätzlichen 

Parkraums und der Attraktivierung der 

Fußgängerzone gesetzt. 

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek
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A
usgehend vom Besucherzentrum am Brusattiplatz 
wird sich das Festival La Gacilly-Baden Photo 2019 
in zwei großen Schleifen durch das Badener Alt-

stadt–Zentrum sowie durch Doblhoffpark und Gutenbrunner 
Park erstrecken – fast 7 Kilometer. Vier Monate lang. Bei 
freiem Eintritt.

Unserem Planeten gewidmet 
Auf „I love Afrika“ wird ab 1. Juni bis 30. September 2019 
„Hymne an die Erde“ folgen. Das Festival La Gacilly-Baden 
Photo ist unserem Planeten Erde gewidmet. Mit zeitgenös-
sischer Fotografie wird ihre einzigartige Schönheit ebenso 
beschrieben wie die Gefahren, die dem Blauen Planeten 

und der Menschheit drohen. Dabei spannt sich der Bogen 
der fotografischen Beobachtungen von Thomas Pesquets 
Impressionen der Erde, die er als Astronaut 196 Tage lang 
in der Internationalen Raumstation ISS umkreiste, bis zu 
Spike Walkers millionenfachen Vergrößerungen des Lebens, 
wie es sich unter dem Mikroskop darstellt.

Gemeinsames Plädoyer für Frieden,      
Toleranz und Miteinander 
Zwischen Orbit und Mikrokosmos visualisieren weitere 33 
Ausstellungen unser Dasein mit einem gemeinsamen Plä-
doyer für Frieden, Toleranz und Miteinander, getragen von 
humanistischer Gesinnung. Die Arbeiten der Fotografen 
formen in vier Zyklen eine faszinierende Bilderzählung 
zwischen feierlicher Hommage und besorgten Fragen – 
Hymne an die Erde, Die Poesie der Natur, Mensch und 
Natur, Der bedrohte Planet. 

World Press Photo 
Zum ersten Mal wird in Baden auch World Press Photo zu 
Gast sein. „Iconic Images“ ist eine einzigartige, exklusiv für 
das Festival in Baden zusammengestellte Ausstellung, die 

Hymne an die Erde
Festival La Gacilly-Baden Photo 2019

Doblhoffpark Platane © Emil Gataullin

© Thomas Pesquet
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das Vermächtnis der besten Reportage-Fotografen der Welt 
zeigt. Dazu gesellt sich die Ausstellung „Die Beziehung des 
Menschen zu seiner Umwelt“ – das ist ein „Best of“ des 
Leica Oskar Barnack Awards.

Vier große Schwerpunkte 
35 Veranstaltungen konzentriert in 4 großen Schwerpunk-
ten definieren das Vortragsprogramm des Festivals 2019. 
Nach der Eröffnungswoche von 14. – 21. Juni mit täglichen 
Vorträgen und der feierlichen Eröffnung am Sonntag, den 
16. Juni, um 19 Uhr in der Sommerarena gibt es vom 20. 
– 22. Juli schon wieder etwas zu feiern, nämlich die ersten 
Schritte eines Menschen am Mond vor 50 Jahren: Mit der 
Europapremiere-Vorführung der 3D animierten Bilder der 
Mondlandung durch Brian May und Denis Pellerin. Der 
Physiker und Ex-Science Buster Werner Gruber wird dazu 
die Frage aller Skeptiker stellen und auch beantworten, ob 
wir denn tatsächlich „oben“ waren oder die Mondlandung 
die größten Fake-News aller Zeiten sind? Am 17. August 
widmet sich das Festival dann dem Thema „50 Jahre 
Woodstock“, ehe am 13. September die Finissage-Wochen 
mit einem fulminanten Vortragsprogramm beginnen.

„Von meinem Raumschiff aus hatte ich den bestmögli-
chen Platz, um die Erde zu beobachten“, vermerkt Thomas 
Pesquet begeistert – „ihre Schönheit mit all ihren Schät-
zen, aber auch ihre Verletzlichkeit.“

Mensch und Umwelt
Natur, Schönheit und Fotografie begründen den Erfolg 
des Festival La Gacilly-Baden Photo. Es ist dem Thema 
„Mensch und Umwelt“ gewidmet. Aus tiefster Überzeu-
gung, dass es geradezu unsere Pflicht ist, uns ständig mit 
der Zukunft unseres Planeten auseinanderzusetzen und 
nach humanistischen und nachhaltigen Konzepten für den 
Umgang mit der Natur und unser aller Zusammenleben 
zu suchen, ist das Festival zu einem Ereignis geworden, 
dessen gesellschaftliche Relevanz durch das Zusammen-
führen von künstlerischer Fotografie und Fotojournalis-
mus zu einem internationalen Maßstab geworden ist, der 
einzigartig ist.

Öffentlicher Raum wurde wertvoller
„Durch die Qualität der Fotografien ist der öffentliche 
Raum wertvoll geworden“ – so hatte Mitte August des 
Vorjahres eine Badener Bürgerin ihre Begeisterung über 
das Festival bekundet und auf den Punkt gebracht, was die 
Ausstellungen bewirkt haben. Tauchen Sie also zwischen 
Josefsplatz und Strandbad, zwischen Kurpark und Arnulf 
Rainer Museum in das größte Fotofestival Europas ein, das 
Ihnen einen Streifzug durch Open-Air-Galerien auf bis zu 
280 m2 großen Leinwänden bietet und die Stadt in eine 
zauberhafte „Bilder-Garten-Welt“ verwandelt. 

© Emil Gataullin

 Café Ullmann © Michael Nichols

© Shana and Robert ParkeHarrison
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S
port-Stadion, Party-Meile, Gourmet-Hot Spot, 
Musical-Bühne und Rosen-Erlebniswelt – die vielen 
Facetten, die uns Baden in den kommenden drei 

Monaten zeigen wird, verdeutlichen, wie dynamisch und 
vielschichtig sich unsere Stadt in den vergangenen Jahren 
entwickelt hat. Sie lädt uns alle dazu ein, mit dieser neu-
en Leichtigkeit mitzuschwingen und in Lebensfreude pur 
einzutauchen. Welches sind Ihre Veranstaltungs-Favoriten?

Foto-Festival 
Internationale Spitzenfotografie als kostenlose Open Air-
Schau präsentiert die Stadt Baden im Rahmen des Festivals 
„La Gacilly Baden Photo“, das in diesem Jahr im Zeichen 

des Mottos „Hymne an die Erde“ steht.  Ausgehend vom 
Besucherzentrum am Brusattiplatz werden sich die Fotoga-
lerien der weltweit besten Fotografen diesmal in zwei großen 
Schleifen durch die Badener Innenstadt sowie durch den 
Doblhoff- und Gutenbrunner Park erstrecken – das sind 
insgesamt fast 7 Kilometer! Vier Monate lang. Bei freiem 
Eintritt.

Baden in weiß & Lange Einkaufsnacht
Das unbestrittene Veranstaltungs-Highlight des Jahres ist 
das große „Baden in weiß“-Wochenende, das auch in die-
sem Jahr mit der Langen Einkaufsnacht startet. Aktionen 
in den Geschäften und Gastronomiebetrieben,  Musik-Acts 
von fetzig bis romantisch sowie tausende, gut gelaunte Gäste 
garantieren auch in diesem Jahr Party-Feeling pur! 

Am Samstag wird neben den Indoor-Locations auch die 
Innenstadt wieder zur prickelnden „Open Air Party Zone“ 
mit freiem Eintritt. Lassen Sie sich von dieser Sommernacht 
und der in Weiß getauchten Stadt verzaubern! 

Ganztägiges Rosenfestival 
Die perfekte Symbiose von Natur, Kunst und Unterhaltung 

Wer sind Ihre Favoriten?
In Baden wird der Sommer mit offenen Armen empfangen

Anmut, Kunst und Unterhaltung
beim Rosenfest

Die Farbe Weiß steht dem Hauptplatz hervorragend
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machen das Rosenfestival zum unvergesslichen Erlebnis. 
Eine Entdeckungs- und Erlebniswelt sorgt dafür, dass die 
Welt der Rose mit allen Sinnen erlebt werden kann. Ak-
robatik-Vorführungen, Jazz und Pop sowie verschiedene 
Buffet-Stände laden zum Genießen im Rosenmeer ein. Bei 
der abendlichen Musical-Gala am Platz vor der Orangerie 
werden Bühnenstars wie Maya Hakvoort und Reinwald 
Kranner im Schein einer imposanten Lichtshow für Gän-
sehaut-Feeling sorgen.  

Badener Autoschau
Insgesamt 20 Aussteller präsentieren in der Innenstadt die 
neuesten Modelle von 40 Automarken.  Auch viele Wirt-
schaftsbetriebe halten am Sonntag geöffnet und erwarten 
Sie mit speziellen Aktionen. Infos:  www.badener-autoschau.at 

Badener Stadtlauf
Zehn unterschiedliche Bewerbe für alle Altersstufen sowie ein 
großen Rahmenprogramm machen das Sportevent zum ech-
ten Familien-Ereignis. Alle Bewerbe sowie Online-Anmeldung 
unter http://www.badenerstadtlauf.at/anmeldung/ 

Im Rahmen der „fit&work“-Gesundheitsmesse am Vortag 
des Badener Stadtlaufes gibt es Infos zu regionalen Fitness- 
und Sportangeboten.

Beachvolleyball hautnah
Die Beachvolleyball-Stars kämpfen in Baden wieder um 
Edelmetall und zwar im Rahmen der „FIVB World Tour 
BADEN OPEN“ und der „CEV U-18 Europameisterschaft“. 
Zwei Wochenenden voller Action, Fun und Partystimmung! 
Tickets: www.beachvolleyball-baden.at

Food Art Festival 
Das „Food Art Festival“ im Casino Baden präsentiert öster-
reichisches Lebensmittelhandwerk. Im Rahmen des „Food 
Art Festival“ findet am 19. Juni auch der jährliche Bundes-
lehrlingswettbewerb der Konditoren, der „Sweet Art Con-
test“, statt, im Rahmen dessen Lehrlings-Teams mit ihren 
kunstvollen Kreationen gegeneinander antreten
Nicht versäumen! Im Rahmen des Food Art Festivals laden 
das internationale „Gelato Festival“, „So schmeckt Nieder-
österreich“ und das „Weinfestival Thermenregion“ zu über-
raschenden Genussmomenten ein. 

Wein im Park 
Auch in diesem Jahr laden die Winzer der Thermenregion 
zum Verkosten und Vergleichen auf die Summerlounge 
Terrasse (bei Schlechtwetter in den Casino-Festsaal) ein. 
Eine einzigartige Möglichkeit, die Weine der Thermenregi-
on kennen zu lernen und zu genießen! www.weinfestival.at

Food-Art als Festival

Baggern, kämpfen, siegen!  

Weingenuss im Top-Ambiente

Sportevent Badener Stadtlauf
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01 11.5. – 12.5. Badener 

Autoschau: Insgesamt 

20 Aussteller bieten am 

Hauptplatz, dem Josefs-

platz, in der Frauengasse, 

der Rathausgasse, dem 

Brusattiplatz, der Rö-

mertherme, am Hauptplatz, 

Ecke Pfarrgasse und dem 

Theaterplatz in Baden alle 

Informationen rund um die 

neuesten Automodelle. Info: 

www.badener-autoschau.at

02 1.6. Rosenfest: Einen 

besonderen Höhepunkt des 

Badener Veranstaltungska-

lenders stellt alljährlich das 

Rosenfest dar. Ein ganztägi-

ges Erlebnisprogramm sorgt 

dafür, dass die Welt der Ro-

sen in ihrer gesamten Band-

breite erlebt und genossen 

werden kann. Start der 

Musical-Show ca. 21 Uhr.                                                    

www.tourismus.baden.at

03 1.6.-30.9. La Gacilly-Ba-

den Photo: Auf „I Love Afri-

ka“ wird ab 1. Juni „Hymne 

an die Erde“ folgen. Das 

ganze Festival – unserem 

Planeten Erde gewidmet 

– wird sich, ausgehend 

vom Besucherzentrum am 

Brusattiplatz, in zwei großen 

Schleifen durch das Badener 

Altstadt-Zentrum sowie 

durch Doblhoffpark und Gu-

tenbrunner Park erstrecken 

– fast 7 Kilometer lang. Vier 

Monate. Bei freiem Eintritt. 

www.festival-lagacilly-ba-

den.photo

04 1.6. – 23.6. Badener 

Rosentage: Auf einem 

Areal von 75.000 m² bilden 

30.000 Rosenstöcke in 

mehr als 800 Sorten einen 

prachtvollen Rahmen für 

die Badener Rosentage. 

Konzerte, Vorträge, Füh-

rungen, Gesundheitsange-

bote und Workshops stehen 

am Programm. Eintritt frei 

(ausgenommen Führungen, 

Vorträge & Workshops).                                              

www.tourismus.baden.at

05 6.6. – 16.6. Beachvolley-

ball-Weltklasse: Bereits 

zum 15. Mal kämpfen heuer 

die Beachvolleyball-Stars 

in Baden um Edelmetall. 

Für tausende Fans bedeu-

tet das: Beachvolleyball 

hautnah – zwei Wochen-

enden voller Action, Fun 

und Partystimmung. www.

beachvolleyball-baden.at

Beschwingt dem Sommer entgegen
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06 19.6. – 20.6. Food Art 

Festival: Dieses Festival im 

Casino Baden präsentiert 

am 19. und 20. Juni öster-

reichisches Lebensmittel-

handwerk als künstlerisch 

wertvolles und qualitativ 

hochwertiges Gewerbe. 

Es soll die Attraktivität für 

Lehrlinge steigern, sowie 

in der öffenlichen Meinung 

das Bild der Lebensmit-

telhandwerker aufwerten. 

Das parallel dazu statt-

findende Gelato-Festival 

sowie Genuss-Stände von 

„so schmeckt NÖ“ und das 

„Weinfestival Thermenre-

gion“ komplettieren diese 

Gourmet-Tage. 

07 22.6. Weinfestival: Als 

wichtigste Weinveranstal-

tung in der Thermenregion 

bietet das Weinfestival die 

einzigartige Möglichkeit, die 

Weine der Thermenregion 

im direkten Vergleich zu 

verkosten. Von 15 bis 20 Uhr 

in der Summerlounge und 

im Festsaal des Congress 

Casino Baden. Infos: www.

weinfestival.at

08 23.6. Badener Stadtlauf: 

Zehn unterschiedliche Be-

werbe für alle Altersstufen 

sowie ein buntes Rahmen-

programm für Groß und 

Klein machen den Stadtlauf 

zu einem Event für die ganze 

Familie. Online-Anmeldung 

www.badenerstadtlauf.at

09 28.6. Lange Einkaufs-

nacht: Ein Gläschen Sekt 

in der Lieblingsboutique, 

eine Modenschau unter 

freiem Himmel, zahlreiche 

Partybands in der Fußgän-

gerzone oder einfach nur 

ein gutes Glas Wein am 

Hauptplatz – Die Lange 

Einkaufsnacht ist ein Erleb-

nis für die ganze Familie. 

www.badeninweiss.at

10 29.6. Open Air Party: Das 

Partywochenende unter 

dem Motto „Baden in weiß“ 

startet am Samstag ab 

18 Uhr in der Innenstadt! 

Neben Partys in mehreren 

Locations in Baden wird 

wieder die Innenstadt auch 

heuer wieder ab 18 Uhr zu 

einer ausgelassenen „Open 

Air Party Zone“ bei freiem 

Eintritt. Alle weiteren Infos: 

www.badeninweiss.at
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M
it Nachdruck wird in Baden an der Umsetzung 
vieler Verbesserungen für Radfahrer gearbeitet. 
Das umfassende Radkonzept der Stadt umfasst 

innerstädtische Sicherheits-Maßnahmen, beinhaltet aber 
auch den Ausbau neuer Routen und Wege und schafft die 
besten Voraussetzungen, damit Badener jeden Alters sicher 
und mit Freude auf zwei Rädern unterwegs sind. 

Gefahrenzone entschärft  
Zu einer Häufung von Auffahrunfällen ist es immer wie-
der beim Zebrastreifen zwischen Schießgraben und dem 
ASV-Sportplatz gekommen. „Eine Situation, in der gehan-
delt werden musste“, so Bürgermeister Stefan Szirucsek, 

der eine Verlegung des Schutzwegs zur großen Kreuzung 
Braitner-, Haidhof-, Schützengasse veranlasste und dafür 
sorgte, dass bei dieser Gelegenheit auch der Radverkehr 
mit berücksichtigt wird. 

Die Bushaltestelle unmittelbar vor der OMV-Tankstelle soll 
in Folge in den Kreuzungsbereich mit der Schützengasse 
verlegt werden. Sie wird auch an ihrem neuen Standort über 
bestehende Schutzwege direkt und sicher erreichbar sein. 
Bürgermeister Stefan Szirucsek ist von der konsequenten 
Fortsetzung der Maßnahmen überzeugt: „Mit der Verbrei-
terung des Gehsteigs beim Motel zu einem Geh-Radweg 
wird eine wichtige Lücke geschlossen. Der Radweg zwischen 
Umfahrungsstraße und Kreuzung wurde im Zuge der Stra-
ßensanierung 2004 angelegt und jetzt endlich weiter an die 
Innenstadt herangeführt.“

Sicher abgestellt 
„Mit dem Scooter zur Schule zu fahren sorgt  für Bewegung 
vor den bevorstehenden Unterrichtsstunden, macht Spaß 
und versorgt unsere Schulkinder mit viel frischer Luft“, 
weiß der Stadtchef, dass dieses Fortbewegungsmittel nicht 
nur viele Vorteile bringt sondern auch absolut im Trend 
liegt. „Natürlich möchte die Stadt, dass die Flitzer während 

In jeder Hinsicht sattelfest
Radfahren in Baden auf der Überholspur

Sicherheit mit Strategie

Sonnige Aussichten für Badens Radler
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der Schulzeit auch sicher abgestellt werden können. Daher 
haben wir nach der Volksschule am Pfarrplatz auch die 
Volksschule in der Uetzgasse mit einem Scooter-Ständer 
austgestattet“, so der Stadtchef weiter, der sehr froh ist, 
„dass viele Mädchen und Buben diese Schulweg-Variante 
bevorzugen.“ 

EuroVelo 9 wird eröffnet
Am 19. Mail, wird der „EuroVelo 9“ feierlich eröffnet. Er 
ist Teil des europäischen Rad-Fernroutennetzes, der die 
Ostsee mit der Adria verbindet und von Danzig nach Pula 
führt. Der rund 55 km lange Abschnitt des EuroVelo 9, der 
Wien mit Kleinwolkersdorf bei Wiener Neustadt verbindet, 
wird Thermenradweg genannt. 

Der Thermenradweg 
Für Radler mit Genuss-Sinn ist die Thermenregion ein ver-
lockendes Revier, erschließt er doch das legendäre Wein-
land auf besonders charmante Weise. Auf ebenen Wegen 
geht es vom Wiener Stadtrand (Vorarlberger Allee) über 
eine gut asphaltierte Strecke Richtung Laxenburg und 
weiter durch die sonnenverwöhnte Thermenregion. Der 
Thermenradweg verläuft über weite Strecken neben dem 
Wiener Neustädter Kanal bis nach Wiener Neustadt und 
Kleinwolkersdorf. Immer im Blick: Die sanften Hügel am 
Rand des Wienerwalds. 

Baden lädt zur Radl-Jause
Baden lädt anlässlich der großen Eröffnung am Sonntag, 
19. Mai, von 11.30 – 12.30 Uhr dazu ein, sich auf dem Weg 
zur großen Eröffnungsfeier im Wasserschloss Kottingbrunn 
(13 Uhr) am Oetkerweg/Bereich Schaukraftwerk mit ei-
ner kleinen Jause zu stärken und das Musikprogramm 
zu genießen. 

Neuer Schliff fürs Mountainbike-Netz
Badener wählen für tägliche Wege immer öfter den Draht-
esel, aber auch zur Freizeitgestaltung wird das gut ausge-
baute Radnetz gerne genützt. Besonders gut eignen sich die 
uns umgebenden Wälder und Naturlandschaften, um in die 
Pedale zu treten. „Das wollen wir fördern und sind daher 
kürzlich eine Kooperation mit der Wienerwald Tourismus 
GmbH eingegangen. Die darin enthaltenen Maßnahmen 
geben unserem Mountainbike-Netz einen modernen, neuen 
Schliff“, wissen Bgm. Stefan Szirucsek, Vzbgm. Helga Kris-
mer und GR Helmut Hofer-Gruber um den ungebrochenen 
Boom dieser Sportart und seine zeitgemäßen Anforderun-
gen. Die Kooperation sieht unter anderem eine Verbesserung 
des Streckennetzes, eine Neu-Beschilderung und laufende 
Kontrolle der Wegweiser, die Erstellung von neuem Karten-
material oder die Produktion neuer Infotafeln vor. 

Moutainbike-Netz 2.0

Natur und Rahrrad – 
die perfekte Kombination

EuroVelo 9 wird eröffnet

Scooter-Ständer sind bei den 
Volksschulen trendy
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Baden steht 
sauber da!  
Sondertrupp der Stadt 

D ie beste Visitenkarte, die eine 
Stadt seinen Bürgern und Gäs-

ten vorweisen kann, ist ein sauberes, 
gepflegtes Stadtbild. 

Kehren nach modernsten 
Standards
Das beginnt beim möglichst raschen 
Entfernen des Streusplitts von Badens 
Straßen und Gehwegen, betrifft natür-
lich aber auch das Stadtzentrum so-
wie das gesamte Straßennetz. Um das 
große Straßennetz Badens möglichst 
schnell von Staub und Winter-Relikten 
zu befreien, wurden verschiedene Zu-
satzmaßnahmen getroffen. 

Mehr Lebensqualität
Bürgermeister Stefan Szirucsek berich-
tet: „Ein zusätzlicher Putztrupp war 
schon ab Anfang März im gesamten 
Stadtgebiet unterwegs, um die Straßen 
auch dort zu säubern, wo sich Auto-
fahrer nicht an die vorübergehenden 
Abkehr-Parkverbote gehalten haben. 
Eine hohe Luftgüte ohne belastenden 
Feinstaub ist für das gesunde Umfeld 
unser Kinder von großer Bedeutung 
und für uns alle Teil der hohen Le-
bensqualität.“ Um noch effizienter, 

flexibler und rascher für ein saube-
res Baden sorgen zu können, hat die 
Stadt für „Verstärkung“ gesorgt: Mit 
der zusätzlichen Kleinkehrmaschi-
ne HAKO Citymaster 1600 Comfort 
steht künftig ein weiteres modernes 
Reinigungsfahrzeug zur Verfügung, 
das  auf allen kleinen Verkehrsflächen 
wie z.B.: Radwegen, Parkplätzen oder 
besonders engen, schwer zugänglichen 
Stellen eingesetzt werden kann, wo 
Großkehrmaschinen keinen Zugang 
haben. Doch das ist nicht alles: „Wir 
wollen auch unsere Bänke, Papierkörbe 
oder Buswartehäuschen bestmöglich 
sauber halten“, unterstreicht Szirucsek 
„wofür der HAKO Citymaster 1600 mit 
seinem integrierten Hochdruckreiniger 
ebenfalls hervorragend geeignet ist.“  

In der kalten Jahreszeit kann das 
neu angeschaffte Fahrzeug mit weni-

gen Handgriffen umgerüstet werden 
und damit unkompliziert und flexibel 
als Winterdienst-Fahrzeug für kleinere 
Flächen und Gehwege eingesetzt wer-
den.  

Sauberkeit mit Nachdruck

Die 3AG des BG/BRG Frauengasse 
setzte sich im Rahmen des GWK-
Unterrichts mit Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit auseinander und wurde 
selbst aktiv: Der Müllverbrauch wurde 
reduziert, ein Klassen-Mülltagebuch 
angelegt, die Instagram-Seite 
@together.against.plastic ins Leben 
gerufen und Plakate aufgehängt. Mit 
dem Erlös aus einem Kuchenbuffet 
unterstützten die Schüler die Organi-
sation „Küste gegen Plastik“, die sich 
für saubere Meere einsetzt.
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Helfen Sie den 
Straßenbäumen!
Die hohen Temperaturen 

und Trockenperioden setzen 

auch unseren Stadtbäumen 

zu.  Um ihnen das Überleben 

zu erleichtern, kommen spe-

zielle Bewässerungssäcke 

zum Einsatz, die eine große 

Wassermenge fassen, die 

langsam ans Erdreich ab-

gegeben wird und vor Aus-

trocknung schützen. Bitte 

helfen Sie unseren Straßen-

bäumen und befüllen Sie 

die Bewässerungssäcke mit 

Ihrem Gartenschlauch!  Ein 

Dankeschön allen, die beim 

Erhalt unseres Stadtgrüns 

unterstützen!

Schlag auf Schlag
Innenstadtgestaltung hat Fahrt aufgenommen

D
ie weitere Aufwertung des Stadtzentrums ist 
Stadtchef Stefan Szirucsek ein ganz persönliches 
Anliegen: „Baden ist eine offene Stadt, die in den 

letzten Jahren eine großartige Entwicklung vollzogen hat. 
Mit der Umsetzung der Maßnahmen in der Rathausgasse 
verleihen wir diesem Eingangsportal in die Innenstadt eine 
neue Dynamik, die den einladenden Charme unserer Stadt 
unterstreicht und zum Flanieren, Verweilen und Genießen 
animiert. Das belebt und stärkt Wirtschaft und Gastronomie, 
wirkt sich positiv auf unseren Tourismus aus und bedeutet 
Lebensqualität für uns alle.“

Rathausgasse Neu
Mit neuen Staudenbeeten und zusätzlichen, schattenspen-
denden Bäumen, neuen, bequemen Bänken, flotten Wipptie-
ren für Kinder sowie einer hochwertigen Granitpflasterung 
präsentiert sich die Rathausgasse von einer neuen Seite und 
punktet jetzt mit modernem Wohlfühl-Ambiente. Noch vor 
der Umgestaltung hat die Stadt Baden weiter in den Aus-
bau der Trinkwasser-Infrastruktur investiert und zwischen 
Beethovengasse und Erzherzog Rainer-Ring das Wasserlei-
tungsnetz erneuert.

Offenes Flair auch für die Pfarrgasse 
Nicht nur durch die Rathausgasse weht ein neuer Wind,  
mit der Pfarrgasse wird sofort im Anschluss ein weiterer 
FUZO-Bereich auf Vordermann gebracht.  Bürgermeister 
Stefan Szirucsek betont: „Das offene, lebendige Lebensgefühl 
unserer Stadt muss sich in der Gestaltung unserer Innen-
stadt wiederspiegeln. Deswegen war es mein ausdrücklicher 
Wunsch, auch den Bereich rund um die Kreuzung There-
siengasse/Hauptplatz von Grund auf neu zu gestalten. Wir 
unterstreichen diese Dynamik zusätzlich, indem wir die 
Zugänglichkeit zum historischen „Badener Lumpentürl“ 
und den Geschäften deutlich verbessern. Ein Dankeschön 

an unsere Bauabteilung und das Team der Stadtgärten, die 
in bewährter Zusammenarbeit dafür sorgen werden, dass 
in den kommenden Wochen alle Maßnahmen zügig und 
professionell umgesetzt werden.“ 

Die Maßnahmen umfassen
 › Ein neues, attraktives Granitpflaster
 › Üppig blühende Staudenbeete, welche die in die Jahre 

gekommenen Hochbeete ersetzen
 › Drei neue, stadtklimataugliche Kleinbäume (Dreizahn-

ahorn) holen die Natur in die Innenstadt und sorgen 
für Schatten 

 › Neue Sitzbänke, Abfallbehälter und Radbügel zum ein-
ladenden Verweilen

 › Zwei neue Spielgeräte für mehr Kinder-Spaß
 › Neupositionierung des vorhandenen Trinkbrunnens  

Ein offenes, lebendiges Flair 
für die Rathausgasse
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Top Sicher-
heitslevel
Feuerwehr aufgerüstet                 

Über ein neues Hilfeleistungsfahrzeug 
freut sich die Freiwillige Feuerwehr 
Baden-Stadt. Das durch die Stadtge-
meinde Baden finanzierte Feuerwehr-
auto wird aufgrund seines großen Tank-
volumens von 4.000 Litern vor allem 
in Gebieten mit geringer Löschwasser-
Versorgung sowie als Begleitfahrzeug 

für die Drehleiter eingesetzt. Außerdem 
ist das Fahrzeug mit einer besonderen 
Ausrüstung für besondere Einsätze 
wie etwa Wald- oder Flurbrände sowie 

Dach-, Zwischendecken- und Dehnfu-
genbrände ausgerüstet und verfügt über 
ein Belüftungsgerät mit Wassernebel, 
eine Wärmebildkamera sowie einen 
abnehmbaren Wasserwerfer. Ein Strom-
erzeuger und eine Straßenwaschanlage 
stehen ebenso zur Verfügung wie eine 
dreiteilige Schiebeleiter (14 m) sowie 
eine vierteilige Steckleiter und spezielle 
Absturzsicherungen. Um Menschenret-
tungen auch in unbefahrbaren Gebieten 
zu ermöglichen, ist in diesem Fahrzeug 
zudem ein Sprungpolster mit 16 m Ret-
tungshöhe untergebracht. 

Andere diskutieren, Baden handelt
Erster stadteigener LKW wurde mit Abbiegeassistenten ausgerüstet

W ährend andere noch immer 
diskutieren, hat Baden bereits 

gehandelt und den ersten stadteigenen 
LKW mit einem Abbiegeassistenten 
ausgerüstet.

Sicherheit geht vor
„Die Nachrüstung aller verbleibenden 
LKW der Stadt wird abgeschlossen, 
sobald die letzten Komponenten gelie-
fert werden“, so Bürgermeister Stefan 
Szirucsek: „Tödliche Unfälle zwischen 
LKW und Fußgängern bzw. Radfahrern 
müssen endlich der Vergangenheit an-
gehören. Da es mittlerweile technische 
Assistenzsysteme gibt, die solche tra-

gischen Ereignisse verhindern können, 
ist für mich als Bürgermeister selbst-
verständlich: In meinem Verantwor-
tungsbereich werden entsprechende 
Sicherheitsmaßnahmen getroffen und 
LKW nachgerüstet.“ 

Kosten überschaubar
Die Kosten der Nachrüstung der stadt-
eigenen LKW belaufen sich auf weni-
ger als 20.000 Euro. Eingesetzt wird 
ein Abbiegeassistent, der einerseits 
aus einem Monitor an der A-Säule des 
LKW besteht und damit die Sicht auf 
der Seite des LKW verbessert. Darü-
ber hinaus gibt das System akustische 

Warnsignale ab, sobald sich Personen 
oder Gegenstände beim Abbiegen im 
toten Winkel des LKW befinden.  

Der erste städtische LKW mit 
eingebautem Abbiegeassistenten

Baden dankt für 389.000 Stunden 
Feuerwehren legten beachtlichen Leistungsbericht                 

HLF3 für die FF Baden Stadt

Den Jahresbericht für 2018 legten Badens Feuerwehren im 
Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung im Kolpinghaus 
vor. Die Kommandanten ließen die  wichtigsten Ereignisse 
des abgelaufenen Jahres noch einmal Revue passieren und 
gaben bei dieser Gelegenheit auch einen Ausblick auf die 
kommenden Vorhaben. Als wesentlichen Grundpfeiler der 
beeindruckenden Leistungsbilanz – es wurden nicht weni-
ger als 389.000 ehrenamtliche Stunden geleistet - nannten 

sowohl Mag. Gerald Peter als auch Bürgermeister Stefan 
Szirucsek das überaus gute Miteinander aller Einsatzorga-
nisationen und der Stadtchef betonte, dass er die Unterstüt-
zung der Feuerwehren durch die Stadt nicht als Erfüllung 
der gesetzlichen Pflicht sondern vielmehr als echte Wert-
schätzung des Ehrenamtes verstehe. 2018 investierte die 
Stadtgemeinde insgesamt 336.200 Euro in ihre Feuerweh-
ren, 2019 werden es 350.200 Euro sein. 
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Termin-Guide
Mai

Arnulf Rainer
Die Ausstellung „REVUE 1.0“ 
möchte durch die Auswahl 
von Werkgruppen die Fülle 
des Oeuvres von Arnulf Rai-
ner wieder aufleben lassen. 
Öffnungszeiten: Di bis So,   
10 bis 17 Uhr. Infos: www.
arnulf-rainer-museum.at

Mai

Sonderschau
Die Wahlzelle im Rollettmu-
seum: 100 Jahre Frauenwahl-
recht und politische Akteu-
rinnen in Niederösterreich. 
Täglich außer Di, 15-18 Uhr. 
Infos: www.rollettmuseum.at

Mai   

Genussmarkt

Frisch, schmackhaft und 
vielfältig – Lebensmittel in all 
ihrer Vielfalt! Jeden Freitag 
von 8 bis 14 Uhr am Brusatti-
platz. Weitere Informationen 
in der Tourist Info, Brusat-
tiplatz 3 oder Tel. 02252 
86800-600.

Mai    

Kunst & Genuss
Filetstücke aus Kunst und 
Küche, bietet jeden 2. und 4. 

Donnerstag um 19 Uhr eine 
Kombination aus Kunst und 
Kulinarik im Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. 
Nach einer Führung durch 
die eleganten Marmorhallen 
des Museums verwöhnt Sie 
das El Gaucho mit einem 
feinen Abendessen. Preis 
pro Person 35 €. Anmeldung 
bis spätestens Di vor dem 
Wunschtermin, Tel. 02252 
209196 oder office@arnulf-
rainer-museum.at

Mai   

Hört Beethoven !?  
Das Kinderprogramm im 
Beethovenhaus Rathausgasse 
10 von 10.30-12 Uhr. Interak-
tive Spurensuche für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Was 

heißt komponieren? Kann 
man Töne auch sehen? Wie 
klingt ein Hammerflügel? All 
diese Fragen rund um Beet-
hoven, werden behandelt. 
Jeden ersten Samstag im 
Monat. Eintritt und Führung: 
5 €. Anmeldung, Tel. 02252 
86 800-630 oder E-Mail: 
tickets@beethovenhaus-
baden.at

Mai    

English please

MAG. ROMAN JANDA

Öf fentl icher  Notar

Öffnungszeiten:            MO-DO 08:00 bis 17:00 Uhr
                 FR         08:00 bis 14:00 Uhr

Hauptplatz 13, 2500 Baden
Tel.: +43 2252 86313 | Web: www.janda-notar.at

Öffnungszeiten:            MO-DO 08:00 bis 17:00 Uhr 
                 FR         08:00 bis 14:00 Uhr 
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Führung durch das Beetho-
venhaus Baden auf Englisch. 
Jeden zweiten Sonntag im 
Monat um 11 Uhr. Weitere 
Infos im Beethovenhaus, 
Rathausgasse 10 oder Tel. 
02252 86800-630

Mai   

Geführte Stadt-
spaziergänge
4.5. Baden – unsere Stadt 
auf dem Weg zum UNESCO-
Weltkulturerbe
11.5. Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co
18.5. Baden – Stadt mit 
imperialem Flair
25.5. Baden – Stadt des 
Wassers und des Weines
Jeweils 14-15.30 Uhr. Tickets:  
6 €. Treffpunkt: Tourist Info, 
Brusattiplatz 3

Mai 

Segways
Erleben Sie die HotSpots von 

Baden und Umgebung mit ei-
ner Segway-Tour, geführt von 
geprüften Fremdenführern/
AustriaGuides. Termine: Do 
16-19 Uhr, So 9-12 Uhr und 
15-18 Uhr, weitere Termine 
auf Anfrage. Preis: ab 79 € 
pro Person (inkl. Einschu-
lung). Mindesteilnehmer: 
6 Personen. Tickets in der 
Tourist Information Baden, 
Tel. 02252 86800-600

Mai 

Frühlingskonzerte 
Termine:
5.5. „Padun Quintett“
12.5. „Stadtmusik Baden“
18.5. „Böhmische Dorfmusi“ 
(16-18 Uhr)
25.5. „Polizeimusik NÖ“
26.5. „Wiener Kammeror-
chester“ 
Zeit: jeweils 16.30-17.30 
Uhr. Ort: Musikpavillon im 
Kurpark. Eintritt frei. Infor-
mation: Tourist Information, 
Brusattiplatz 3, Tel. 02252 
86800-600.

Mai  

Schaurig schönes 
Baden
Abendspaziergang, geführt 
von Christine Triebnig-Löffler 
und der Autorin Gabriele Has-
mann, lässt in die unheimliche 

Seite der Stadt blicken. Aus-
klang im Reichsapfel inklusi-
ve Imbiss. Termine: 2.5. und 
16.5. um 18 Uhr. Tickets zu 
18 €. Treffpunkt: Innen-
hof in der Frauengasse 3. 
Anmeldung: Tourist Info, 
Brusattiplatz 3, Tel. 02252 
86800-600.

1. Mai 

Sommersaison-
Eröffnung
Für das Festkonzert mit dem 
Orchester der Bühne Baden 
um 11 Uhr im Festsaal des 
Congress Casino Baden hat 
Dirigent Franz Josef Brez-
nik ein Musikprogramm 
mit weltbekannten Musical 
Highlights erstellt. Tickets zu 

18 € erhalten Sie im Casino 
Baden, Kaiser Franz Ring 1, 
Tel. 02252 44496444 oder 
in der Tourist Information, 
Baden, Brusattiplatz 3, Tel. 
02252 86800-600 

2. Mai 

Buchpräsentation
von Dr. Susanne Reichert-
Freude „An Quellen sitzen“. 
Reservierungen unter kaiser-
haus@baden.gv.at, Tel 02252 
86800-585. Beginn 19 Uhr 
im Kaiserhaus, Hauptplatz 
17. Eintritt 7 € (Urania-
Mitglieder und Kurgäste mit 
VIP-Card 5 €)

3. Mai  

Architektur Tour
Erleben Sie das denkmalge-
schützte Frauenbad en détail, 
entdecken Sie neue Blickwin-
kel und erfahren Sie mehr 
über die Bäderkultur vergan-
gener Jahrhunderte. Beginn: 
15 Uhr im Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Preis 
pro Person 8 € (Eintritt 
und Führung). Anmeldung 
unter Tel. 02252 209196-12 
oder office@arnulf-rainer-
museum.at

3. Mai  

Vernissage

BADENER SONNENSCHUTZ – FACHBETRIEB SEIT 1989

WIMMERGASSE 18   TEL . 47555

MARKISEN • ROLLLADEN
INSEKTENSCHUTZGITTER • JALOUSIEN • ROLLOS

FALTSTORE/PLISSEE • PERGOLAMARKISEN
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In der Ausstellung „Augenbad“, 
die bis 12. Mai gezeigt wird, 
präsentiert Hubert Hochwar-
ter Werke in „mixed media“. 
Beginn 19 Uhr im Haus der 
Kunst, Kaiser Franz Ring 7. 
Eintritt frei.

4. Mai  

Flohmarkt
Besuchen Sie von 7-16 Uhr 
den weit über die Grenzen 
des Bezirkes Baden bekann-
ten Flohmarkt am Josefs-
platz. Infos: Peter W. Surovic, 
Tel. 0664 9116703

4. Mai

Bürgerservice-
Flohmarkt
Von 8-12 Uhr werden alle 
Fundgegenstände, die inner-
halb eines Jahres weder vom 
Eigentümer noch vom Finder 
abgeholt wurden, im Bür-
gerservice im Erdgeschoss 
des Rathauses zum Verkauf 
angeboten.

4. Mai

Spezialtour
Architektur im Spiegel der 
Zeiten: Baujuwele in der 
Innenstadt. „ArchitekTour“  
in zwei Rundgängen: Tour A 
widmet sich dem östlichen 
und nördlichen,  Tour B 
(Juni) dem südlichen und 
westlichen Innenstadtgebiet. 
Architekt Gerhard Lindner 
wird einige der Termine 
wahrnehmen und bei einem 
Getränk Einblick in seine 

umfangreiche Erfahrung 
geben. Tickets & Anmeldung:         
10 €, Beethovenhaus Baden, 
Rathausg. 10 Tel. 02252 
86800-630

4. Mai

Spezialtour
„Gegossen in Bronze, verewigt 
in Stein: Die Denkmäler 
Badens erzählen“. Der Spazier-
gang erweckt die Denkmäler 
der Innenstadt zum Leben 
und klingt bei Rose Frizzante 
im Arnulf Rainer Museum 
aus, wo Peter Kozek zu einem 
Künstlergespräch zu uns stößt. 
Beginn um 14 Uhr beim The-
aterplatz. Tickets und Anmel-
dung: 10 €, Beethovenhaus, 
Rathausgasse 10 Tel. 02252 
86800-630

4. Mai 

Tag der Sonne
& Weltladentag
Die Stadtgemeinde Baden 
lädt zum „Tag der Sonne & 
Weltladentag“, in diesem 
Jahr zum ersten Mal von 
10-17 Uhr. Die Besucher 
erwartet ein breit gefächertes 
Informations- und Unterhal-
tungsprogramm rund um den 
Hauptplatz. Kinderprogramm 
und tolles Gewinnspiel.

4. Mai 

Konzert 
Summer Jazz Opening im 
Café-Foyer im Theater am 
Steg. Traditioneller Jazz 
mit vielen Musikern aus der 
Szene. Beginn um 19.30 
Uhr im Theater am Steg, 
Baden, Johannesgasse 14. 
Freie Spende für die Musiker! 
Infos: Pro Jazz Austria, Tel. 
0699 10311726

5. Mai 

Badener                    
Museentour

Mittagessen am herrlichen 
Kurpark und Einblick in 
drei Museen: Die Tour durch 
Arnulf Rainer Museum, Beet-
hovenhaus und Kaiser
haus lassen Sie Kunst, Musik 
und Geschichte in einem Zug 
erleben. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat. Beginn: 10 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum, 

Josefsplatz 5. Tickets: 30 €. 
Auskünfte & Anmeldung, 
Tel. 02252 209196, office@
arnulf-rainer-museum.at

7. Mai

Junge Kammer-
musik pur
Junge Musikfreunde Baden: 
„Musikgenerationen 2.0“.  
Beginn um 19.30 Uhr im 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7.  Tickets zu 15 € im 
Beethovenhaus erhältlich. 

8. Mai 

Auf den Spuren 
der Habsburger 
Spezieller Stadtspaziergang 
mit DDr. Gertraud M. Mühl-
bach. Zeit: 15-16.30 Uhr. 
Kostenloser Spaziergang 
(D/E). Keine Voranmeldung 
nötig. Mindestteilnehmer: 3 
Personen. Treffpunkt: Haupt-
platz, Pestsäule. Infos, Tel. 
02252 86800-600

8. Mai 

Vortrag
Das Rollettmuseum in Baden, 
das älteste Museum Nieder-
österreichs?  Ein Vortrag 
von Dr. Celine Wawruschka. 
Beginn: 19 Uhr im Rollettmu-

seum, Weikersdorfer Platz 1. 
Infos, Tel. 02252 86800580

9. Mai 

Konzert
Franz Wagner und Freunde 
„Bald ist wieder Muttertag“. 
Musik zu Ehren der Mütter. 
Beginn um 19.30 Uhr im 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Tickets zu 15 € im 
Beethovenhaus erhältlich. 

10. Mai 

Jazz Zwio
Hans Zinkl & Helmut Strobl 
um 19.30 Uhr im Arnulf 
Rainer Museum, Baden, 
Josefsplatz 5. Eintritt 18 €. 
Weitere Informationen im 
Arnulf Rainer Museum, 
Tel. 02252 209196 

13. Mai 

Foto-Literatur-
Wettbewerb
Poetry – Pix. Gefragt waren 
bei diesem Wettbewerb aus-
sagekräftige Kombinationen 
aus Naturfoto und Haiku. 
Beginn 19.30 Uhr im Theater 
am Steg, Johannesgasse 14. 
Tickets zu 15 € im Beetho-
venhaus erhältlich.

14. Mai 

Lesung 
von Ira Knechtel „Vor uns der 
Ozean“. Ein autobiografischer 
Liebes- und Reiseroman, der 
vor allem in Sri Lanka spielt. 
Ausstellung von Fotos über 
Sri Lanka. Beginn um 19 Uhr 

TERMIN-GUIDE
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im Haus der Kunst, Kaiser 
Franz Ring 7.  Eintritt frei. 

15. Mai 

Klassischer        
Gitarrenabend
Michele Bajo – Klassischer 
Gitarrist, geboren in Rom. 
Beginn 19.30 Uhr im Haus 
der Kunst, Kaiser Franz Ring 
7. Tickets zu 15 € im Beetho-
venhaus Baden. 

15. Mai  

Vernissage
Vernissage „Kraft des Zufalls“ 
von Veronika Matzner & 
Othmar Kraft – Ausstellung 
und Performance. Inspiration 
aus der lebendigsten Quelle, 
die uns umgibt, dem Zufall! 19 
Uhr, Theater am Steg, Johan-
nesgasse 14. Eintritt frei.

16. Mai

Schulsporttag 
Beginn um 8 Uhr in der Veran-
staltungshalle, Waltersdorfer 
Str. 40. Zum Abschluss  (ca. 
12.30 Uhr) erhält jeder Teil-
nehmer eine Anerkennungs-
urkunde. Infos bei Manfred 
Barton (Abt. Jugend und 
Sport), Tel. 02252 86800-810

16. Mai  

Weltmusik
Traditionelle Musik aus Aser-
baidschan, 19.30 Uhr, im Haus 
der Kunst, Kaiser Franz Ring 
7. Tickets: 15 € im Beethoven-
haus Baden. Infos Abt. Kultur, 
Tel. 02252 86800-520.

16. Mai 

T21BÜNE 
„Was ist dein Problem?“ – 
Inszenierung frei nach dem 
Film „Alles steht Kopf“. Mit 
dieser Inszenierung zeigt 
die T21BÜNE einen lustigen 
Einblick in den Kopf eines 
jungen Mädchens. Beginn 
19.30 Uhr im Theater am 
Steg, Johannesgasse 14. 
Tickets zu 15 € im Beetho-
venhaus Baden erhältlich.

17. Mai 

Die Magie der 
Orte
Spaziergang zu Kraftorten 
inmitten der Stadt. Ein Spa-
ziergang abseits von Hektik 
und Alltagsproblemen. Treff-
punkt: Innenhof des Hauses 
Wassergasse 2 um 10 Uhr. 
Tickets zu 13 €. Ab 10 Per-
sonen. Anmeldung: Tourist 
Information, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600. 

17. Mai 

Jüdisches Leben 
Der Spaziergang fühlt 
Spuren des jüdischen Lebens 
der einst blühenden, dritt-
größten jüdischen Gemeinde 
Österreichs in Baden und 
ihrer Verankerung in der 
Geschichte der Stadt nach, 
er zeigt Orte und Häuser wo 
jüdische Persönlichkeiten 
lebten und wirkten. Beginn 
um 15 Uhr beim Mahnmal 
am Josefplatz. Ab 3 Perso-
nen. Tickets 10 €. Anmel-
dung: Beethovenhaus Baden, 

Rathausgasse 10, Tel. 02252 
86800-630

17. Mai 

Vernissage
von Eva Horvath – „Erde und 
Eros“. Ölmalerei, Grafiken 
und Acrylarbeiten der letzten 
20 Jahre. Beginn: 19 Uhr im 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Eintritt frei.

18. Mai 

Konzert
„G’sungen, g’spüt & g’lacht!“  
Mit Peter Meissner und 
dem Badener Kammerchor. 
Klangliche Kontrapunkte 
wird die bekannte Badener 
Bläserformation „Pentabrass“ 
setzen. Karten zu 20 € im 
Congress Casino Baden, 
Kaiser Franz Ring 1, 
Tel. 02252 44496444

18. & 19. Mai 

Museums-         
frühling NÖ 
Niederösterreichs Museen 
laden anlässlich des interna-
tionalen Museumstages zum 
Museumsfrühling NÖ. Das Ar-
nulf Rainer Museum bietet an 
beiden Tagen freien Eintritt & 
Führungen durch die aktuelle 
Ausstellung. Führungen um 
11, 13 und 15 Uhr. Das Rollett-
museum bietet jeweils um 16 
Uhr eine kostenfreie Famili-
enführung „Best of Rollett“ 
an. Das Puppen-und Spiel-
zeugmuseum bietet jeweils 
um 14.30 Uhr eine kostenfreie 

Familienführung „Puppen und 
Spielzeug längst vergangener 
Tage“ mit Barbara Lorenz 
an. Kostenfreie Übersichts-
führung „Best of Beethoven“ 
im Beethovenhaus Baden, 
jeweils um 11 Uhr. Infos: www.
noemuseen.at/besuch/muse-
umsfruehling/ 

20. Mai

Buchpräsentation 
Eva Woska-Nimmervoll 
präsentiert ihr neues Buch 
„Heinz und sein Herrl“. 
Beginn um 19 Uhr im Haus 
der Kunst, Kaiser Franz Ring 
7. Eintritt frei.

21. Mai  

Konzert 
„voices and piano“ von Helga 
Dolkowski. Das Werk von 
Peter Ablinger verbindet 
Klaviermusik mit den Stim-
men von Arnold Schönberg 
und seinem damaligen 
Kontrahenten (wer hat die 
Zwölftonmusik erfunden?) 
Josef Matthias Hauer. Be-
ginn 19.30 Uhr im Haus der 
Kunst, Kaiser Franz Ring 7. 
Tickets zu 15 € im Beetho-
venhaus Baden erhältlich.

21. bis 25. Mai 

Aktionswoche 
50plus
Wer 50 oder älter ist kann 
von 21. bis 25. Mai Bücher, 
Zeitschriften und Hörbücher 
in der Stadtbücherei Kaiser 
Franz Ring 9 gratis entleh-
nen, bei Neuanmeldungen 
entfällt für alle 50plus-Jäh-
rigen die Einschreibegebühr. 
Öffnungszeiten und weitere 
Infos unter www.buecherei-
baden.at 

22. Mai 

Literatur am     
Vormittag
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Ihr 
Malermeister 
in Baden

Malerei – Anstrich – Fassaden – Tapeten 
Stuckarbeiten – Entfeuchtungsgeräte

BADEN – KOTTINGBRUNN

Tel. 02252 71759"
Fax 02252 73066

email: office@maler-schaefer.at
www.maler-schaefer.at

Die Autorin und Vorleserin 
Sabine Lorenz-Szabo ge-
staltet von 10-11 Uhr eine 
Vormittagslesung für unsere 
älteren Mitbürger in der 
Stadtbücherei, Kaiser Frnz 
Ring 9. Freier Eintritt nach 
Anmeldung: Tel. 02252 
86800-690, office@bueche-
rei-baden.at

23. Mai 

Lesung 
von Paul Peschka „Hommage 
an Peter Tramontana – Gi-
gant der Wiener Mundart“. 
Für Liebhaber und Freunde 
der Wiener Mundart. Beginn 
um 19 Uhr im Haus der 
Kunst, Kaiser Franz Ring 7. 
Eintritt 10 €. 

24. und 25. Mai 

Kaiserflohmarkt
Badens längster Schnäpp-
chenmarkt lockt ganztägig 
zahlreiche Besucher und 

Schnäppchenjäger nach 
Baden. 

25. Mai 

Konzert 
mit dem Pianisten Rodolfo 
Leone. Werke von Ludwig van 
Beethoven, Frédéric Chopin, 
Sergej Rachmaninow. Beginn 
19.30 Uhr, Haus der Kunst, 
Baden, Kaiser Franz Ring 7. 
Tickets zu 15 € im Beetho-
venhaus Baden. 

25. Mai 

Konzert 
MIRACLE 66 – „Museum 
Der Lust". Gratis-CD für alle, 
die ihre Karten bereits im 
Vorverkauf erwerben. Beginn 
19.30 Uhr, Theater am Steg, 
Johannesgasse 14. Tickets 
zu 15 € im Beethovenhaus 
Baden.

26. Mai

Spaziergang

Kurpark Baden: Gartenkunst 
und Lebenslust. Geführter 
Spaziergang um 10 Uhr 
durch Jahrhunderte der 
Gartenkunst und Lebenslust. 
Kostenlose Spezialführung 
im Rahmen der Schaugarten-
tage NÖ. Anmeldung Tourist 
Info, Baden, Brusattiplatz 3. 
Tel. 02252 86800-600

27. Mai

Konzert
Gitarrissima in Concert. 
Werke ua.: Rossini, Bizet, 
Tschaikowski, Gershwin, 
York. Beginn 19.30 Uhr im 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Tickets zu 15 € im 
Beethovenhaus Baden.

29. Mai

Lesung
Christa Bacovsky liest Prosa 
und Lyrik, Maria Reiser singt 
Lieder von Mozart uvm. 
Beginn um 19 Uhr im Haus 

der Kunst, Kaiser Franz Ring 
7. Eintritt 15 €.

Juni

Arnulf Rainer
Die Ausstellung „REVUE 1.0“ 
möchte durch die Auswahl 
von Werkgruppen die Fülle 
des Oeuvres von Arnulf Rai-
ner wieder aufleben lassen. 
Öffnungszeiten: Di bis So,  
10-17 Uhr. Infos: www.arnulf-
rainer-museum.at

Juni

Sonderschau
Die Wahlzelle im Rollett-
museum: 100 Jahre Frau-
enwahlrecht und politische 
Akteurinnen in Niederöster-
reich. Täglich außer Dienstag  
von 15-18 Uhr. Infos: www.
rollettmuseum.at

Juni

Genussmarkt
Frisch, schmackhaft und 
vielfältig – Lebensmittel in all 
ihrer Vielfalt! Jeden Fr, 8-14 
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Uhr am Brusattiplatz. Infos 
Tourist Info, Brusattiplatz 3. 
Tel. 02252 86800-600

Juni

Kunst & Genuss
Filetstücke aus Kunst und 
Küche bietet jeden 2. und 
4. Do um 19 Uhr eine Kom-
bination aus Kunst und 
Kulinarik im Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Nach 
einer Führung durch die 
Marmorhallen des Museums, 
verwöhnt Sie das El Gaucho 
mit einem Abendessen. Preis 
pro Person 35 €. Anmeldung 
bis spätestens Di vor dem 
Wunschtermin, Tel. 02252 
209196 oder office@arnulf-
rainer-museum.at

Juni

Hört Beethoven !?
Das Kinderprogramm im 
Beethovenhaus Baden, Rat-
hausgasse 10, 10.30-12 Uhr. 
Interaktive Spurensuche für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Was heißt komponieren? 
Kann man Töne auch sehen? 
Wie klingt ein Hammer-
flügel? All diese Fragen 
rund um Beethoven, seine 
Musik, seine Aufenthalte 
in Baden und das Leben im 
Biedermeier werden behan-
delt. Jeden ersten Samstag 
im Monat. Eintritt und 
Führung: 5 €. Anmeldung, 
Tel. 02252 86 800-630, 
tickets@beethovenhaus-
baden.at

Juni

English please
Führung durch das Beetho-
venhaus Baden auf Englisch. 
Jeden zweiten Sonntag im 
Monat um 11 Uhr. Weitere 
Infos im Beethovenhaus 
Baden, Rathausgasse 10 oder 
Tel. 02252 86800-630

Juni

Geführte Stadt-
spaziergänge
1.6. / 29.6. Baden – unsere 
Stadt auf dem Weg zum 
UNESCO-Weltkulturerbe
8.6. Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co
15.6. Baden – Stadt mit 
imperialem Flair
22.6. Baden – Stadt des 
Wassers und des Weines
Jeweils 14-15.30 Uhr. Tickets:  
6 €. Treffpunkt: Tourist Info, 
Brusattiplatz 3

Juni

Rosenbühne 2019
7.6., 19.30 Uhr: „Anninger“, 
Jazz, Rock, Fusion
8.6., 19.30 Uhr: „Klangblut“, 
deutscher Pop & coole Covers
13.6., 19.30 Uhr: „Woher“, 
Austropop – Klassiker, Bob 
Dylan & mehr
14.6., 19.30 Uhr: „Sifting 
Sand“, anspruchsvolle Rock- 
und Popsongs
15.6., 18.30 Uhr: „Beilstein“ 
aus dem Keltenkalk, kelti-
sche – alteuropäische Folk-
musik und 19.30 Uhr, „Celti-
ca“, majestätisch-mystische 
Klänge der Great Highland 

Bagpipes, kraftvoller Rock, 
virtuose Geigenklänge und 
keltische Musik

Juni

Kurkonzerte 
mit dem Orchester der Bühne 
Baden. Termine: 1.6. / 2.6. / 
5.6. / 7.6. / 8.6. / 12.6. / 16.6. 
/ 19.6. / 22.6. / 23.6. / 26.6. / 
30.6., jeweils 16.30-17.30 Uhr 
im Pavillon im Kurpark.
Eintritt frei!

Juni

Segways
Erleben Sie die HotSpots von 
Baden und Umgebung bei ei-
ner Segway-Tour, geführt von 
geprüften Fremdenführern/
AustriaGuides. Termine: Do 
16-19 Uhr, So 9-12 Uhr und 
15-18 Uhr, weitere Termine 
auf Anfrage. Preis: ab 79 € 
pro Person (inkl. Einschu-
lung). Ab 6 Personen. Tickets 
in der Tourist Info Baden, 
Tel. 02252 86800-600

Juni

Schaurig schönes 
Baden
Abendspaziergang, geführt 
von Christine Triebnig-Löffler 
und der Autorin Gabriele 

Hasmann, lässt in die un-
heimliche Seite der Stadt 
blicken. Ausklang im Reichs-
apfel inklusive einem Imbiss. 
Termine: 6.6. und 13.6. um 
18 Uhr. Tickets zu 18 €. 
Treffpunkt: Mittelalterlicher 
Innenhof in der Frauengasse 
3. Anmeldung: Tourist Infor-
mation, Brusattiplatz 3, Tel. 
02252 86800-600. 

1. bis 23. Juni

Badener              
Rosentage 
Jeden So, 16-17.30 Uhr: 
geführter Spaziergang: 
6 €, Treffpunkt: Organgerie 
Doblhoffpark. 
Jeden Di, 16-18 Uhr: „Zau-
berhaft Rosiges – Stecken, 
Binden & Erleben“ – Work-
shop mit Sigrid Weil: 10 €, 
Anmeldung erforderlich. 
Treffpunkt: Orangiere Dob-
lhoffpark. 
Jeden Mi, 15-17 Uhr: „Rosen-
freude“ – Vortrag & Rund-
gang mit Stefan Ferschich, 
Tipps & Tricks zur Rosenpfle-
ge: 6 €, Treffpunkt: Café-
Restaurant Doblhoffpark. 
Jeden Fr, 18-19.30 Uhr: 
geführter Spaziergang durch 
das Rosarium mit Ausklang 
im Hotel Schloss Weikersdorf 
bei einem Glas Rosé Frizzan-
te: 9 €. Treffpunkt: Orangerie 
Doblhoffpark. 
Anmeldung & Infos, Tourist 
Info, Brusattiplatz 3, Tel 
02252 86800-600, info@
baden.at 

1. Juni 

Eröffnung 
Fotofestival
Unter dem Motto „Hymne an 
die Erde“ sorgen 33 Themen-
galerien auf 7 km Länge für 
bildgewaltige Eindrücke. 
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Städtische Bestattung
Neustiftgasse 6, 2500 Baden

Tel 02252/86 800-500

Fax 02252/86 800-505

bestattung@baden.gv.at

Öffnungszeiten
Mo – Do  7.00 – 15.30 Uhr

 Fr 7.00 – 13.00 Uhr

Aufgrund unserer jahrzehntelangen Erfahrung und unseres 

Einfühlungsvermögens sind wir ein Begleiter durch die schwere 

Zeit Ihres Verlustes. Unser umfassendes und sachkundiges 

Service erleichtert es Ihnen, Ihre individuelle Trauerfeier zu or-

ganisieren. Sollte es Ihre Situation erfordern, können wir Ihnen 

auch einen Hausbesuch anbieten. Wir geben Ihnen gerne die 

Möglichkeit, sich von Ihrem Verstorbenen einige Tage vor dem 

Begräbnis am offenen Sarg zu verabschieden. 

Dafür steht eine gediegene Räumlichkeit zur Verfügung.

Ihre Stütze in einer schweren Zeit
Städtische Bestattung Baden

www.bestattung-baden.at

1. Juni 

Spezialtour
Architektur im Spiegel der 
Zeiten: Baujuwelen in der 
Innenstadt. Tour B widmet 
sich dem südlichen und west-
lichen Innenstadtgebiet. Ar-
chitekt Gerhard Lindner wird 
einige Termine wahrnehmen 
und abschließend bei einem 
Getränk Einblick in seine 
umfangreiche Erfahrung 
geben. Tickets & Anmeldung: 
10, Beethovenhaus Baden, 
Rathausg. 10, Tel. 02252 
86800-630

1. Juni

Spezialtour
„Gegossen in Bronze, ver-
ewigt in Stein: Die Denkmä-
ler Badens erzählen“. Der 
Spaziergang erweckt die 
Denkmäler der Innenstadt 
und deren Geschichte(n) zum 
Leben und klingt bei Rose 
Frizzante im Arnulf Rainer 

Museum aus, wo Peter Kozek 
zu einem Künstlergespräch 
dazu stößt. Beginn 14 Uhr 
am Theaterplatz. Tickets und 
Anmeldung: 10 €, Beetho-
venhaus Baden, Rathausg. 
10, Tel. 02252 86800-630

2. Juni

Badener             
Museentour
Mittagessen am herrlichen 
Kurpark und Einblick in 
drei Museen: Die Tour durch 
Arnulf Rainer Museum, 
Beethovenhaus und Kaiser-
haus lassen Sie Kunst, Musik 
und Geschichte in einem Zug 
erleben. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat. Beginn: 10 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum, 
Josefsplatz 5. Tickets: 30 €. 
Auskünfte und Anmeldung, 
Tel. 02252 209196, office@
arnulf-rainer-museum.at

3. Juni

Vernissage
Ausstellung unter dem Titel 
„Ottilie Matysek - Natur im 
Bild“ Gemälde in Öl und 
Acryl“. Beginn um 19 Uhr im 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Eintritt frei. 

5. Juni

Vernissage
der 10. Badener Pflück-
Galerie zum Thema „Baden 
- Hymne an die Kunst“ um 
19 Uhr im Theater am Steg, 
Johannesg. 14. Eintritt frei. 
Infos: Abt. Kultur, Tel,  02252 
86800-522

6. Juni

Buchpräsentation 
Marlene Streeruwitz prä-
sentiert ihren neuen Roman 
„Flammenwand.“ 19 Uhr im 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Eintritt frei.

7. Juni

Architektur Tour 
Erleben Sie das denkmalge-
schützte Frauenbad en détail, 
entdecken Sie neue Blickwin-
kel und erfahren Sie mehr 
über die Bäderkultur vergan-
gener Jahrhunderte. Beginn: 
15 Uhr im Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Preis 

pro Person 8 € (Eintritt und 
Führung). Anmeldung, Tel. 
02252 209196-12, office@
arnulf-rainer-museum.at

7. Juni

Konzert
Dieses Konzert der jungen 
Schwestern Ljuba und Nadia 
Kalmykova findet in Zusam-
menarbeit mit der Beethoven 
Society for Music statt und 
steht unter dem Titel „Tradi-
tionen des Streichduos von 
Beethoven bis Prokofiev“. 
Tickets zu 18 € im Beetho-
venhaus Baden, Rathausgas-
se 10. Tel 02252 86800-630. 

8. Juni

Lucy Electric 
Pack deine Taschenlampe ein 
und begib dich gemeinsam 
mit Lucy Electric auf nächtli-
che Spurensuche. Für Kinder 
von 6 bis 11 Jahren im Arnulf 
Rainer Museum, Josefsplatz 
5. Beginn: 17 Uhr. Eintritt:      



22

12 €. Voranmeldung, Tel. 
02252 209 196, offi ce@
arnulf-rainer-museum.at

9. Juni

English please
Führung durch das Beetho-
venhaus Baden auf Englisch. 
Jeden zweiten Sonntag im 
Monat um 11 Uhr. Infos 
im Beethovenhaus Baden, 
Rathausgasse 10, Tel. 02252 
86800-630

11. Juni

Literatur-     
stammtisch 
Literaturstammtisch Wie-
nerwald. Beginn: 19 Uhr, 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Eintritt frei. Spenden 
erbeten! 

12. Juni

Auf den Spuren 
der Habsburger 
Spezieller Stadtspaziergang 
mit DDr. Gertraud M. Mühl-

bach. Zeit: 15-16.30 Uhr. 
Spaziergang Kostenlos (D/E). 
Keine Voranmeldung nötig. 
Ab 3 Teilnehmern. Treff-
punkt: Hauptplatz, Pestsäule. 
Weitere Infos, Tel. 02252 
86800-600

12. Juni

Musiklounge 
„Schwingungen“ mit Bernd 
Bienert: Theatro Barocco – 
Rück- und Ausblick. Beginn 
um 19 Uhr, Theater am Steg, 
Johannesg. 14. Tickets 10 € 
im Beethovenhaus Baden, 
Rathausgasse 10, Tel. 02252 
86800-630

13. Juni

Lesung 
„Komm' und horch zu! – Die 
Damenrunde“: Literaturkaf-
feehaus mit dem Literarischen 
Cirkel Thermenland. Beginn: 
19 Uhr, Theater am Steg. 
Eintritt freie Spende.

14. Juni

Jüdisches Leben 
Der Spaziergang fü hlt Spuren 
des jüdischen Lebens der 
einst blühenden, drittgrößten 
jüdischen Gemeinde Öster-
reichs in Baden und ihrer 
Verankerung in der Geschich-
te der Stadt nach, er zeigt 
Orte und Häuser wo jüdische 

Persönlichkeiten lebten und 
wirkten. Beginn: 15 Uhr, 
Mahnmal am Josefplatz. Ab 3 
Teilnehmer. Tickets & Anmel-
dung: 10 €, Beethovenhaus 
Baden, Rathausgasse 10, Tel. 
02252 86800-630

14. Juni

Vernissage 
Die Anfangszeit der Fotogra-
fi e war geprägt vom Wett-
streit der Fotografen mit den 
Malern. In Zusammenarbeit 
mit NöArt. Beginn: 19 Uhr, 
Haus der Kunst, Kaiser Franz 
Ring 7. Eintritt frei.

14. bis 16. Juni

Feuerwehrfest
Die Freiwillige Feuerwehr 
Baden-Stadt, in der Graben-
gasse, öffnet anlässlich des 
Feuerwehrfestes ihre Pforten.  
Infos: www.�  s.at

15. Juni

Die Magie der 
Orte

Spaziergang zu Kraftorten 
inmitten der Stadt. Ein Spa-
ziergang abseits von Hektik 
und Alltagsproblemen. Treff-
punkt: Innenhof des Hauses 
Wassergasse 2 um 10 Uhr. 
Tickets zu 13 €. Ab 10 Per-
sonen. Anmeldung: Tourist 
Information, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600. 

15. Juni

Eröffnung  
Fotofestival
Mit der Badener Bevölke-
rung, ab 14 Uhr. Nähere Infos 
im Folder, erhältlich in der 
Touristinfo Baden, Brusatti-
platz und im Badener Bür-
gerservice, Hauptplatz 1.

15. Juni

Lange Nacht der 
Bühne Baden
Künstler treten ab 15 Uhr, 
unentgeltlich zugunsten 
von COOL DOWN auf, der 
Reinerlös fl ießt in die Finan-
zierung der Belüftungsanlage 
des Stadttheaters. Infos: 
www.buehnebaden.at 

17. Juni

Odysseus auf 
Durchreise
Gund Wieser und Marion 
Wiesler erzählen: „Odysseus 
auf Durchreise“. Beginn um 
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Mit Geduld und Gefühl für Ihre Zahnprobleme!

Dr.med.dent. PETER MARKOTANYOS M. Sc.
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde

- Kontrolluntersuchung

- Kronen, Brücken, Inlays

- Zirkon

- Weisheitszahnentfernung

- Implantate

- Seniorenimplantate

- 3D Röntgen

- Angstpatienten

Selbstverständlich führen wir alle Behandlungen auch in

  Narkose/Dämmerschlaf durch!

Medicent Baden, Grundauerweg 15, Mo u. Do. 8:00 – 17:00

Tel 0664/9128393   rezeption@zahnzentrumbaden.at   www.zahnzentrumbaden.at

Barrierefrei, Gratisparkplatz
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19 Uhr im Haus der Kunst, 
Kaiser-Franz- Ring 7. Tickets 
zu 10 € im Beethovenhaus 
Baden, Rathausg. 10. 

18. Juni

The Reveilles:          
„A Sentimental 
Journey“
Diese einzigartige Musi-
krevue bringt die Hits der 
legendären Andrews Sisters 
wieder zum Swingen! 
Beginn: 19.30 Uhr, Theater 
am Steg. Tickets: 18 €, Beet-
hovenhaus Baden, Rathausg. 
10, Tel. 02252 86800-630

19. Juni

BIG.MDW.BAND
Big Band der Universität 
fü r Musik und darstellende 
Kunst Wien. 19.30 Uhr im 
Theater am Steg, Johannes-

gasse 14. Tickets: 18 € im 
Beethovenhaus Baden. 

19. bis 20. Juni

Food Art Festival
Unter dem Motto „Lebens-
mittel als Kunstform“ können 
Betriebe ihre Produkte kunst-
voll spektakulär inszenieren 
und schaffen so unerwartete 
WOW-Effekte. Infos, Tourist 
Information, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800–600.

21. Juni

Mondschein-   
picknick
Im Rosarium im Doblhoff-
park steht von 18-22 Uhr 
die Wiese am Teich fü r alle 
Genussliebhaber zur Verfü -
gung. Als Highlight wird die 
Tanzschule Mackh auftreten. 
Bei Schlechtwetter entfällt 
die Veranstaltung.  

21. Juni

Nachtschwimmen 
Das Strandbad hält bis 
21.30 Uhr geöffnet. Info Abt. 
Jugend & Sport, Tel. 02252 
86800-810

22. bis 23. Juni

Imperiales Fest 
Musik, Reitkunst und Kuli-
narik am Hauptplatz und im 
Kurpark. Das umfangreiche 
Festprogramm erhalten Sie 
in der Tourist Info, Brusatti-
platz 3, 02252 86800-600.

22. Juni

Shiatsu Tag
Entspannen Sie bei einer Be-
handlung von 25min/10€. 10 
bis 17 Uhr im Doblhoffpark, 
bei Schlechtwetter im Zelt. 
Info: Andrea Hofmann Dipl. 
Shiatsu Praktikerin Tel. 0676 
9661707 und www.joando.at   

22. Juni

Wein im Park
Erleben Sie von 15-20 Uhr 

die Vielfalt der Thermenre-
gion. Auf der Summerlounge 
Terrasse des Casino Baden 
im Kurpark. Alle Infos: www.
weinfestival.at 

22. Juni

Operette
Der Vogelhändler von Carl 
Zeller um 19.30 Uhr in der 
Sommerarena. Tickets und 
Infos: www.buehnebaden.at

23. Juni

Badener Stadtlauf
Badener Sparkassen Stadt-
lauf presented by TUI geht 
in die 19. Runde. Infos: www.
badenerstadtlauf.at 

24. bis 30. Juni

Klima- & Umwelt-
fi lmtage
Die 6. Klima- und Umwelt-

TERMIN-GUIDE

DDR. MED BETTINA WENDL
FRAUENÄRZTIN UND PSYCHOLOGIN

kompetent und empathisch






Vorsorgeuntersuchungen

Mädchensprechstunden

Kinderwunsch

Schwangerschaft  und 
Geburtsbegleitung







Wechseljahre

Psychosomatik

Top Standard Eingriff sräume
für ambulante Operationen

Labormedizin – Blutabnahme

Medicent Baden, Grundauerweg 15, Mo, Mi, Do 8.00 – 19.00 Uhr, Di 8.00 – 20.00 Uhr,  Fr 8.00 – 
18.00 Uhr Tel. 02252/9010 ordination@bettina-wendl.at www.frauenaerztin-baden.co.at

Barrierefrei, Gratisparkplatz, gute öff entliche Erreichbarkeit
(Haltestelle Leesdorf Badner Bahn; Haltestelle Schießgraben, Linie B)
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filmtage im Cinema Paradiso 
Baden. Das Programm finden 
Sie unter www.cinema-para-
diso.at/baden/

27. bis 28. Juni 

Jazztage Baden
Vier neue Formationen aus 
dem Bereich Jazz und an-
grenzenden Musikrichtungen 
präsentieren ihr Programm. 
Von 18-24 Uhr im Theater 
am Steg. Tickets zu 15 € im 
Beethovenhaus Baden.

28. Juni

Lange                
Einkaufsnacht
Von 18 bis 22 Uhr in der 
Badener Innenstadt: Ein 
Gläschen Sekt in der Lieb-
lingsboutique, eine Moden-
schau unter freiem Himmel, 
die Partyband in der Fußgän-
gerzone oder einfach nur ein 
gutes Glas Wein am Haupt-
platz – die Einkaufsstadt 
Baden ist immer ein Genuss. 
Info: ww.badeninweiss.at

Juli 

Arnulf Rainer
Die Ausstellung „REVUE 1.0“ 
möchte durch die Auswahl 
von Werkgruppen die Fülle 
des Oeuvres von Arnulf Rai-
ner wieder aufleben lassen. 
Öffnungszeiten: Di bis So,  
10-17 Uhr. Infos: www.arnulf-
rainer-museum.at

Juli 

Sonderschau
Die Wahlzelle im Rollettmu-
seum: 100 Jahre Frauenwahl-
recht und politische Akteu-
rinnen in Niederösterreich. 
Täglich außer Di, 15-18 Uhr. 
Infos: www.rollettmuseum.at

Juli 

Genussmarkt
Frisch, schmackhaft und 

vielfältig – Lebensmittel in all 
ihrer Vielfalt! Jeden Freitag 
von 8 bis 14 Uhr am Brusat-
tiplatz. Infos in der Tourist 
Info, Brusattiplatz 3, Tel. 
02252 86800-600

Juli 

Kunst & Genuss
Filetstücke aus Kunst und 
Küche, bietet jeden 2. und 4. 
Do um 19 Uhr eine Kombina-
tion aus Kunst und Kulinarik 
im Arnulf Rainer Museum, 
Josefsplatz 5. Nach einer 
Führung durch die Marmor-
hallen des Museums, ver-
wöhnt Sie das El Gaucho mit 
einem feinen Abendessen. 
Preis 35 €. Anmeldung bis 
spätestens Dienstag vor dem 
Wunschtermin, Tel. 02252 
209196 oder office@arnulf-
rainer-museum.at

Juli 

Hört Beethoven !?
Das Kinderprogramm im 
Beethovenhaus Baden, 
Rathausg. 10, 10.30-12 Uhr. 
Interaktive Spurensuche für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Was heißt komponieren? 
Kann man Töne auch sehen? 

Wie klingt ein Hammerflügel? 
All diese Fragen rund um 
Beethoven, seine Musik, seine 
Aufenthalte in Baden und das 
Leben im Biedermeier werden 
behandelt. Jeden ersten Sa im 
Monat. Eintritt & Führung: 5 
€. Anmeldung, Tel. 02252 86 
800-630, tickets@beethoven-
haus-baden.at

Juli 

Geführte Stadt-
spaziergänge
6.7. Baden – unsere Stadt 
auf dem Weg zum UNESCO-
Weltkulturerbe
13.7. Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co
20.7. Baden – Stadt mit 
imperialem Flair
27.7. Baden – Stadt des Was-
sers und des Weines
Jeweils 14-15.30 Uhr. 
Tickets: 6 €. Treffpunkt: 
Tourist Info Baden, Brusat-
tiplatz 3

Juli 

Kurkonzerte 
mit dem Orchester der Bühne 
Baden. Termine: 3.7. / 6.7. /  
7.7. / 10.7. / 13.7. / 14.7. / 17.7. 
/ 20.7. / 21.7. / 24.7. / 27.7 / 
31.07., jeweils 16.30-17.30 
Uhr im Musikpavillon im 
Kurpark. Eintritt frei!

Juli 

Segways
Erleben Sie die HotSpots von 
Baden und Umgebung mit ei-
ner Segway-Tour, geführt von 
geprüften Fremdenführern/
AustriaGuides. Termine: Do 
16-19 Uhr, So 9-12 Uhr und 
15-18 Uhr, weitere Termine 
auf Anfrage. Preis: ab 79 € 
pro Person (inkl. Einschu-
lung). Ab 6 Personen. Tickets 
in der Tourist Info Baden, 
Tel. 02252 86800-600

Juli 

Sommerkonzerte 
Im historischen Wintergarten 
Streckers Melodien lauschen. 
Termine: 14. und 28. Juli in 
der Villa Strecker, Baden, 
Marchetstraße 76, 16 Uhr. 
Tickets: 20 € im Beethoven-
haus Baden, Rathausg. 10.

4. Juli  

Sommer-          
märchenstunde
Autorin Sabine Lorenz-
Szabo, bekannt durch zahl-
reiche Lesungen in Baden 
und Wien, geht mit Kindern 
von 3 bis 7 Jahren auf Reisen 
in die Welt der Märchen und 
Geschichten - diesmal für alle 
gemeinsam ab 10.30 Uhr. Bei 
Schönwetter im Garten hinter 
der Kinderbücherei, Kaiser 
Franz Ring 9, - bei Regen-
wetter im Trauungssaal des 
Standesamtes. Freier Ein-
tritt nach Anmeldung unter 
office@buecherei-baden.at 
oder Tel. 02252 86800-690

5. Juli 

Architektur Tour 
Erleben Sie das denkmalge-
schützte Frauenbad en détail, 
entdecken Sie neue Blickwin-
kel und erfahren Sie mehr 
über die Bäderkultur vergan-
gener Jahrhunderte. Beginn: 
15 Uhr im Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Preis 
pro Person 8 €  (Eintritt und 
Führung). Anmeldung. Tel. 
02252 209196-12, office@
arnulf-rainer-museum.at

TERMIN-GUIDE
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6. bis 27. Juli 

Mondscheinkon-
zerte  
Musikalischer Genuss über 
den Dächern von Baden. 
Jeden Samstag um 21 Uhr. 
Über dem Beethoventempel 
im Kurpark. Eintritt frei. 

6. Juli 

Flohmarkt 
Besuchen Sie von 7-16 Uhr 
den weit über die Grenzen 
des Bezirkes Baden bekann-
ten Flohmarkt am Josefs-
platz. Infos: Peter W. Surovic, 
Tel. 0664 9116703

6. Juli 

Lucy Electric 
Pack deine Taschenlampe ein 
und begib dich gemeinsam 
mit Lucy Electric auf nächtli-
che Spurensuche. Für Kinder 
von 6 bis 11 Jahren im Arnulf 
Rainer Museum, Baden, 
Josefsplatz 5. Beginn 17 Uhr. 
Tickets 12 €. Voranmeldung, 

Tel. 02252 209 196, offi ce@
arnulf-rainer-museum.at

7. Juli 

Badener            
Museentour 
Mittagessen am herrlichen 
Kurpark und Einblick in 
drei Museen: Die Tour durch 
Arnulf Rainer Museum, 
Beethovenhaus und Kaiser-
haus lassen Sie Kunst, Musik 
und Geschichte in einem Zug 
erleben. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat. Beginn: 10 
Uhr, Arnulf Rainer Museum, 
Josefsplatz 5. Tickets: 30 €. 
Auskünfte & Anmeldung, 
Tel. 02252 209196, offi ce@
arnulf-rainer-museum.at

7. Juli 

Gartenkonzert 
2019
Das Gartenkonzert im Park 
der Villa Strecker, Marchet-
straße 76, Baden, fi ndet um 
16 Uhr, bei Schlechtwetter 
um 16.30 Uhr im Congress 
Casino statt. Tickets zu 

27 € im Beethovenhaus 
Baden, Rathausgasse 10. 

9. Juli 

Schuberttage 2019
Details entnehmen Sie dem 
gesonderten Flyer. Erhältlich 
in der Kulturabteilung der 
Stadtgemeinde Baden ab 
Mitte Juni.

10. Juli 

Auf den Spuren 
der Habsburger
Spezieller Stadtspaziergang 
mit DDr. Gertraud M. Mühl-
bach. Zeit: 15-16.30 Uhr. Kos-
tenloser Spaziergang (D/E). 
Keine Voranmeldung nötig. 
Ab 3 Personen. Treffpunkt: 
Hauptplatz, Pestsäule. Infos, 
Tel. 02252 86800-600

12. Juli

Die Magie der 
Orte
Spaziergang zu Kraftorten 
inmitten der Stadt. Ein Spa-
ziergang abseits von Hektik 
und Alltagsproblemen. 
Treffpunkt: Innenhof des 
Hauses Wassergasse 2 um 
10 Uhr. Tickets zu 13 €. 
Ab 10 Personen. 
Anmeldung: Tourist Infor-
mation, Brusattiplatz 3, Tel. 
02252 86800-600. 

13. Juli

Fairtrade        
Cocktailbar
Genießen Sie sommerli-
che Cocktails ab 17 Uhr 
im Strandbad Baden. Das 
Weltladen-Team erwartet Sie 
beim Eisstand beim Kinder-
becken.

14. Juli

English please 
Führung durch das Beetho-
venhaus Baden auf Englisch. 
Jeden zweiten So im Monat 
um 11 Uhr. Infos Beethoven-
haus Baden, Rathausg. 10, 
Tel. 02252 86800-630

21. Juli

Sommernachts-
konzert
mit dem JANOSKA ensem-
ble. Ein Benefi zkonzert 
zugunsten Kunst auf Rädern. 
Herwig Gasser lädt um 20 
Uhr zu sich ins Kaiserhaus. 
Kartenreservierung ab sofort 
bei: Herwig Gasser, kaiser-
haus@suessesvomfeinsten.
eu oder im Beethovenhaus, 
Rathausgasse 10, tickets@
beethovenhaus-baden.at 
Tickets zu 30 €.

Vollständigkeit und Ände-

rungen vorbehalten.

TERMIN-GUIDE
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Pralles Ferienspiel-
programm
Für jeden ist etwas dabei!          

Die lang ersehnten Sommerferien für alle Schülerinnen und 
Schüler stehen bevor und das Badener Ferienspiel wird wie-
der neun Wochen lang für Spiel, Spaß, Abenteuer, Sport und 
Kreativität sorgen.

Abenteuer, Sport & Kreativität
Die Abteilung Jugend und Sport der Stadtgemeinde Baden 
hat auch heuer wieder in Zusammenarbeit mit vielen Ver-
einen und Institutionen ein attraktives Programm für das 
Sommerferienspiel zusammengestellt, das für viel Abwechs-
lung sorgen wird.

Ferienspielbroschüre
Nähere Details sind der Ferienspielbroschüre, die von der 
Abteilung Jugend und Sport zusammengestellt wird, zu ent-
nehmen. Die Programme werden im Juni an allen Badener 
Pflichtschulen und Kindergärten verteilt. Darüber hinaus 
können sie auch im Badener Bürgerservice im Rathaus so-
wie in der Sporthalle Baden, Waltersdorfer Straße 40, Tel. 
02252 86800-822, Fax: 02252 86800-815, E-Mail: sport-

halle@baden.gv.at oder im Internet unter www.baden.at – 
Ferienspielbroschüre bezogen werden.

Die Anmeldungen für die Veranstaltungen der ersten 
Woche – sofern beschränkte Teilnehmerzahl – sind ab 24. 
Juni von Mo bis Fr, 9 - 13 Uhr, unter Tel. 02252 86800-822 
möglich.

Infostand in der Sporthalle
Der Ferienspiel-Infostand ist in der Sporthalle Baden, Wal-
tersdorfer Str. 40, Baden ab Mo, 1. Juli, jeweils Mo bis Fr, 
8 - 13 Uhr, geöffnet. Tel. 02252 86800-822. 

Das Ferienspiel-Paket bietet auch heuer 
eine Fülle von Spiel, Spaß und Spannung

Ferienaktion „Lies Dich schlau!“ 
Aktion für Bücherfreunde

Die Stadtbücherei sorgt für Ferien mit 
vergnüglicher und spannender  Lektüre. 
Darüber hinaus vermag der vielseitige, 
erlesene Medienbestand Neugier und 
Wissensdurst zu beflügeln. Und weil wir 
die Lust am Lesen von Klein auf fördern 
möchten, gibt es natürlich wieder die be-
liebten „Sommer-Märchenstunden“ im 
Garten hinter der Kinderbücherei.

Keine Leihgebühren
Während der Sommerferien ist die Ent-
lehnung von Büchern und Zeitschriften 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
in der Stadtbücherei am Kaiser Franz 
Ring 9, gratis. Die Kinderbücherei ist in 
den Ferien Di, Mi und Freitag zusätzlich 
von 9-12 Uhr geöffnet. Bei Neuanmel-

dung entfällt für unter 18-Jährige von 
29. Juni bis 31. August die Einschreib-
gebühr. Schülerausweis oder amtlichen 
Lichtbildausweis und Meldezettel für die 
Anmeldung nicht vergessen. Weitere 
Info (Öffnungszeiten, Medienbestand 
etc.) unter www.buecherei-baden.at

Sommer-Märchenstunden
Besonders beliebt sind die Sommer-
Märchenstunden mit Sabine, die heuer 
am 4. Juli und am 1. August einladen. 
Die Autorin Sabine Lorenz-Szabo, be-
kannt durch zahlreiche Lesungen in Ba-
den und Wien, geht mit Kindern von 
3 bis 7 Jahren auf Reisen in die Welt 
der Märchen und Geschichten - diesmal 
für alle gemeinsam ab 10.30 Uhr. Die 

Veranstaltungen finden bei Schönwetter 
im lauschigen Garten hinter der Kin-
derbücherei, Kaiser Franz Ring 9 (bei 
Schlechtwetter im Trauungssaal des 
Standesamtes gleich vis-á-vis) statt. 
Freier Eintritt nach Anmeldung unter 
office@buecherei-baden.at oder Tel. 
02252 86800-690.

Öffnungszeiten
Die Stadtbücherei Baden am Kaiser 
Franz Ring 9 hat wie folgt geöffnet: 
Hauptbücherei: Di, Mi, Fr, Sa 9-12 Uhr, 
Di, Mi, Fr 14-18 Uhr
Kinderbücherei: Di, Mi, Fr 14-16 Uhr, 
Sa 9-12 Uhr (In den Sommerferien ist 
die Kinderbücherei Di, Mi und Fr auch 
von 9-12 Uhr geöffnet). 
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25 Jahre 
Pflege zu 
Hause 
Caritas Baden feiert 

„25 Jahre Pflege zu Hause“ feierte die 
Caritas in der Pfarre St. Josef. Unter 
den vielen Gästen konnten General-
sekretär Klaus Schwertner und Alice 
Heindl-Danis als zuständige Leiterin 
u.a. auch Pfarrer Leopold Steyrer, Bür-
germeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek, 
GR LAbg. Helmut Hofer-Gruber und 
Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonn-
leitner willkommen heißen. 
Das Seniorenhaus der Caritas besteht 
in Baden seit 40 Jahren, 1993 wur-
de die Sozialstation gegründet. Über 
50.000 Menschen engagieren sich 
österreichweit ehrenamtlich im Dienst 

der Caritas, starke Partner findet die 
Non-Profit-Organisation aber auch in 
den Pfarren, in der Gemeinde, der Be-
zirkshauptmannschaft und u.a. im Land 
NÖ, wofür sich der Generalsekretär im 
Rahmen dieses Get-Togethers herzlich 
bedankte. „Der Flug zum Mond ist heute 
oft selbstverständlicher als der Weg zum 
Nachbarn, um ihn zu fragen, wie es ihm 

geht“, bedauert er. „Daher nimmt auch 
der Bedarf an Pflegeleitungen stetig zu, 
sodass in den kommenden Jahren öster-
reichweit bis zu 50.000 zusätzliche Pfle-
gekräfte notwendig sein werden. Alleine 
in Baden sind 22 Mitarbeiter für über 
100 Kunden in der Hauskrankenpflege 
engagiert – und auch hier werden es 
laufend mehr.“  

Pfarrer Leopold Steyrer, Bürgermeister Stefan Szirucsek, BH Verena 
Sonnleitner, Alice Heindl-Danis, Annemarie Huber, Klaus Schwertner, 
Agnieszka Hager und LAbg. GR Helmut Hofer-Gruber.

Tagesausflug

Badens Senioren, die 

die Richtlinien erfüllen, 

können (ausgen. Teilneh-

mer der Urlaubsaktion) an 

einem eintägigen Ausflug 

teilnehmen. Der Termin 

wird zeitgerecht bekannt 

gegeben. Die Anmeldefrist 

endet voraussichtlich (so 

lange freies Platzangebot 

gegeben ist) am 2.8. Bei der 

Anmeldung bitte aktuelle 

Einkommensnachweise 

mitbringen: Abt. Soziales, 

Rathaus, Hauptplatz 1. Mo, 

Di und Fr, 8-12 Uhr, und Di 

zusätzlich 16-19 Uhr. Tel. 

02252 86800-830 oder 831. 

soziales@baden.gv.at

Montessori kennenlernen 
Schulstunde für den Badener Gemeinderat 

Bürgermeister Dipl-Ing. Stefan 
Szirucsek und einige VertreterInnen
des Gemeinderates besuchten
die Kinder-Einrichtung. 

„Was braucht dieses Kind gerade jetzt 
in dem Moment für seine geistige, 
seelische und körperliche Entwicklung 
und was können wir tun, um es dabei 
optimal zu unterstützen?“ lautet das 
Leitmotto der vergangenen Septem-
ber neu eröffneten Montessorischule 
in der Rollettgasse 2, dessen Angebot 
sechs Schulstufen umfasst und sich an 
Kinder von 6 – 12 Jahren richtet. Das 

Haus bietet Platz für 25 Schülerinnen 
und Schüler und u.a. auch ein tägli-
ches, frisches Mittagessen. Leiterin 
Mag. Heidemarie Degeorgi lud kürzlich 
dazu ein, sich ein persönliches Bild der 
Einrichtung zu machen, bei dem auch 
der Praxisaspekt nicht zu kurz kam. 

Infos: Montessorischule, info@mon-

tessori-hausdeskindes.at 




























































